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In den letzten Wochen schloss sich 
eine Freizeit oder Veranstaltung der 
anderen an. Über die Jahreswende 

hatten wir eine sehr gesegnete Famili-
enfreizeit, danach fanden zum ersten 
Mal der Jungschar-Grundkurs 1 und 
2 im „Schloss“ statt (nachdem dies in 
Belchenhöfe nicht mehr möglich ist), 
dann folgte der 10tägige Zentralkurs für 
unsere Freiwilligen im CVJM Baden, 
danach erlebten wir ein tolles LeWo 
(Mitarbeiterwochenende aller ehren- 
und hauptamtlichen Mitarbeitern im 
Lebenshaus). Dann kamen noch die 
theologischen Abende, ein LH-WE mit 
einem CVJM-Verein, die Konfi-Castles 
und der Frauentag.
Und wenn ich voraus schaue, dann geht 
es gerade so weiter mit Männerves-
per, CVJM-Lebenshaus-WE, Osterta-
ge, BISS, ... (siehe auch S. 6-7, 9-10. 15-
16). Auf eine Veranstaltung möchte ich 
noch ganz besonders hinweisen - „Wo-
chenende zur ethischen Meinungsbil-
dung“ (siehe Titelbild). Was will Jesus 
heute von denen, die an ihn glauben? 
An Jesus zu glauben hat immer auch be-
deutet, sein Leben an ihm auszurichten: 
Zu tun, was er will, seinen Willen zu 
gehorchen. Was aber bedeutet das: Für 
unseren Umgang mit Besitz und Geld? 
Alles verkaufen und spenden? Verbie-
tet Jesus Luxus? Für den Gebrauch von 
Macht? Auf Macht verzichten? Sich im-
mer durchsetzen? „Demütig sein“ und 
alles mit sich machen lassen? Für un-
seren Umgang mit unserer Sexualität? 
Alles erlaubt was Spaß macht? Alles ver-

boten was nach Lust riecht? An diesem 
Wochenende suchen wir nach einem 
Weg der ethischen Urteilsbildung. Wir 
können uns auf ein spannendes und ar-
beitsintensives Wochenende mit Tho-
mas Maier freuen. Wir haben das ganze 
„Schloss“ (120 Plätze  ) dafür reserviert 
und es gibt noch etliche freie Plätze. Ich 
lege dieses WE allen sehr ans Herz!

Jahresteam
Mit dem Bereichewechsel wurde allen 
bewusst, dass schon wieder die Hälfte 
der Freiwilligen-Zeit vorbei ist. Mittler-
weile konnten wir auch schon 4 Frauen 
und 1 Mann für das Jahresteam 2017-18 
aufnehmen. Wir möchten auch in die-
sem Jahr wieder 14 Stellen (eine davon 
für die Flüchtlingsarbeit) besetzen. Wir 
freuen uns über Be-
werbungen- ein Jahr, 
das sich auf jeden 
Fall lohnt!  

Störche sind zurück
Seit Anfang März ist wieder unser Stor-
chennest belegt. Mit ihnen kehrt auch 
bei uns der Frühling ein - ich freue mich 
darauf.

Nun wünsche 
ich allen eine se-
gensreiche Zeit 
und freue mich 
auf zahlreiche 
Begegnungen im 
„Schloss“.

Ihr / Euer
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 Befiehl du deine Wege

Ein Lied von Paul Gerhardt

1. Befiehl du deine Wege und was dein Herze 
kränkt der allertreusten Pflege des, der den 
Himmel lenkt. Der Wolken Luft und Winden 
gibt Wege, Lauf und Bahn, der wird auch 
Wege finden, da dein Fuß gehen kann.

2. Dem Herren musst du trauen, wenn dir‘s 
soll wohlergehn; auf sein Werk musst du 
schauen, wenn dein Werk soll bestehn. Mit 
Sorgen und mit Grämen und mit selbsteig-
ner Pein lässt Gott sich gar nichts nehmen, 
es muss erbeten sein.

Paul Gerhardt (1607 - 1667) schrieb dieses 
inhaltsvolle Lied 1653. Eine Geschichte 
berichtet von Sorgentagen im Hause Ger-
hardt: Armut und Hunger waren ständi-
ge Gäste. Wieder einmal war kein biss-
chen Mehl im Kasten und keine Rinde 
Brot im Schrank. Da sei seine Frau Anna 
Maria mit Bangen zu ihrem Mann ge-
gangen und bat: „Gib mir nur einen Gro-
schen, dass ich das Allernötigste kaufen 
kann. Sonst kann ich dir heute nicht ein-
mal den Tisch zu Mittag decken.“ Aber 
Paul Gerhardt hatte nicht ein Geldstück. 
Da tröstete er sie: „Ich will eine Speise 
besorgen, die nicht vergeht“, setzte sich 
in sein Gartenhaus und schrieb das Lied: 
„Befiehl du deine Wege“. 

Ein bewegtes Leben
Ich bin immer wieder sehr berührt von 
dem tiefen Glauben Paul Gerhardts, der 
sich auch in seinen Liedtexten widerspie-
gelt.

Als Paul 11 Jahre alt war begann der 30jäh-
rige Krieg. Ein Jahr darauf starb sein Vater 
zwei Jahre später seine Mutter. Als Voll-
weise kam er dann, zusammen mit seinem 
Bruder, in die Lateinschule nach Grimma. 
Dort begegnete ihm ein harter Alltag und 
strenger Tagesablauf, der schon morgens 
um 5 Uhr begann. Seinem Bruder wurde 
dies schnell zuviel und er verließ die Schu-
le. Seine Schulzeit wurde durch die Pest in 
Grimma unterbrochen. Die meisten Kinder 
verließen in dieser Zeit die Schule. Doch 
Paul blieb mit wenigen dort - er hatte kein 
zuhause mehr. 
1627 begann Paul Gerhardt sein Theologie-
studium in Wittenberg. Dieses dauerte 14 
Jahre. In dieser Zeit starb sein Bruder an 
der Pest. 
1642 kam er als Hauslehrer nach Berlin, wo 
er seine spätere Frau unterrichtete. 
1648 endete der 30jährige Krieg. Hungers-
not, dezimierten Viehbestand, Kirchen 
wurden als Theaterstätten und Zirkusbüh-
nen missbraucht. Die Sitten waren verwil-
dert – der Krieg hatte seine Spuren hinter-
lassen. Seelsorger wurden gebraucht. Das 
war Paul Gerhardt. Er tröstete mit seinen 
Liedern und gab in dieser Zeit vielen Men-
schen Zuversicht und Hoffnung.
1651, also mit 41 Jahren, trat er seine erste 
Pfarrstelle an und kurze Zeit später heirate-
te er seine Anna Maria (die über Jahre ihre 
schwerkranke Mutter pflegen musste). 
Das Leben von Paul Gerhardt war kein 
leichtes. Aber in all dem Schweren und in 
allen Nöten vertraute er seinem Herrn und 
Heiland - was dazu führte, dass er selbst 
nicht am Leben verzweifelte, vielen Men-
schen Trost und Hoffnung spenden und 
sogar viele frohe Lieder (z.B. „Geh aus mein 
Herz“) schreiben konnte.
 
Befiehl du deine Wege...

Georg Rühle
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Ein ganzes halbes Jahr

Was, schon? 
Das haben wir uns auch gedacht!
Es liegen sechs erlebnisreiche und be-
reichernde, aber auch herausfordernde, 
Monate hinter uns. 
Am Wochenende vor dem 3. Advent 
hatten unsere Eltern und Geschwister 
die Möglichkeit das Schloss und unsere 
Arbeitsbereiche kennenzulernen. Dabei 
haben sie tatkräftig mit angepackt und 
uns geholfen das Haus zu putzen, bevor 
wir in unseren Weihnachtsurlaub ge-
gangen sind. 

Start ins Jahr 2017
Gut erholt waren wir am 28. Dezem-
ber zu den „Neujahrstagen“ wieder am 
Start. 
Anfang Januar standen für uns 10 Tage 
Hauptseminar im „Schloss Unteröwis-
heim“ auf dem Plan. Durch den weiten 
Weg blieb uns nur die Anreise mit dem 
Auto. Zu vierzehnt und mit entspre-
chendem Gepäck im Sprinter kamen 

wir pünktlich zum Kaffeetrinken an.
Seminare über Berufung, die Bergpre-
digt oder Identität, ergreifende Lebens-
berichte, spannende Workshops, neue 
Freundschaften und viele coole Akti-
onen – eine intensive und aufregende 
Zeit, die uns als Jahresteam zusammen-
geschweißt, belebt und zum Nachden-
ken gebracht hat. 

Endspurt 1. Bereich
Die letzte Zeit in unseren bisherigen 
Bereichen war von größeren Ereignissen 
geprägt, wie den Theologischen Aben-
den oder den drei Konficastles, bei de-
nen manche von uns auch inhaltlich als 

Werkstatt-Team!Küchen-Team!

Service-Team!



5

Mitarbeiter dabei sein durften. 
Außerdem haben wir einige Bewerber 
für das nächste Jahresteam begrüßt und 
ihnen das Leben im „Schloss“ und in 
der WG gezeigt. Wir sind dankbar und 
freuen uns, dass Gott schon jetzt einen 
Teil des neuen Teams zusammengestellt 
hat. 
Während der letzten zwei Monate hat-
ten wir noch eine weitere Mitbewohne-
rin in unserem Hause. Julia vom CVJM 
Freizeithaus Waterdelle auf Borkum hat 
uns in der Zeit nach Dinas Verabschie-
dung in der Küche unterstützt. Jetzt 
sind wir gespannt, wen Gott an die freie 
Stelle setzt ;).

WG-Highlights
Auch in unserer WG haben wir Ver-
schiedenes zusammen erlebt und un-
ternommen: Kino, Superbowl in der 
JUMP-WG, gemeinsamer Bowlinga-
bend, Mädels- bzw. Jungsabend, Par-
tys…  Wir haben aber auch erlebt, dass 
nicht nur Spaß zum WG-Leben dazu-
gehört, sondern auch Situationen, in de-
nen wir aneinander geraten. Aber auch 
diese Herausforderungen haben unse-

ren Zusammenhalt gestärkt.
Für einzelne von uns gibt und gab es 
Veränderungen. Die letzten führer-
scheinlosen JTer haben die Fahrschule 
in Angriff genommen und unser „Kü-
ken“ Benny wurde feierlich in den Kreis 
der Volljährigen aufgenommen.

Wie geht es weiter?
Jetzt heißt es für uns: Bereichswechsel. 
Anfang März haben wir unsere neuen 
Bereiche für das nächste halbe Jahr zu-
geteilt bekommen. Mit unterschiedli-
chen Gefühlen gehen wir unsere neuen 
Aufgaben an und sammeln neue Erfah-
rungen.
Viele von uns machen sich jetzt oder 
schon seit längerer Zeit Gedanken da-
rüber, was nach unserem BFD kom-
men soll und wohin der Weg uns führt. 
Mancher hat schon eine Zusage für eine 
Ausbildung oder weiß genau, welcher 
Beruf das Richtige für ihn ist. Es gibt 
aber auch noch viele offene Fragen, die 
uns bewegen. Wir sind dankbar für alle 
Gebete, die uns begleitet haben und uns 
weiterhin unterstützen. 

für das Jahresteam
Emily Baumann und Katharina Uhlig

BowlingfreundeBowlingfreude 
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Ostertage im „Schloss“

Gestärkt für Leben und Glauben
Unterwegs-Sein in Gemeinschaft, Zeit 
für Gespräche und Raum für Stille. 
Dazu Impulse zum Glauben, die ermu-
tigen und herausfordern ... das sind die 
Ostertage 2017 im „Schloss Unteröwis-
heim“. Wer fünf intensive Tage erleben 
möchte und für sein Leben und seinen 
Glauben gestärkt werden will, der ist 
hier richtig. 
Für Kinder gibt es ein besonderes Pro-
gramm mit Geschichten, Spielen, span-
nenden Momenten und Zeit für Kreati-
vität und Spaß. Eine wertvolle Zeit für 
Kinder und Eltern. Am Ostersonntag 
gibt es natürlich eine gemeinsame Eier-
suche in den Kraichbachwiesen für alle 
Generationen. Das alles im tollen Am-
biente „Schloss Unteröwisheim“
Es lohnt sich dabei zu sein!

Do. 13. bis Mo. 17. April 2017
Leitung: Kai Günther, Katrin und Pe-
ter Bauer, Andrea und Ralf Stockenber-
ger
TN: Familien und Alleinerziehende 
mit Kindern, Ehepaare, Singles
Kosten: siehe Jahresprogramm oder im  
Internet www.cvjmbaden.de 

Anmeldung noch möglich!!!

Lebendige Bi-
bel - lebendige 
Kunst

Stelen-Maltag im „Schloss“
Wir laden ein zu einer 
Ma(h)l-Zeit. Mal (los)las-
sen was ist. Zeit für mich - 
Raum für Gott und dann 
kreativ werden: Malen, 
was die Seele fühlt, auf 
Holzstelen. Jede Holzstele 
hat ihre eigene Maserung 
und gibt dem Bild eine 
besondere Note! Der Tag 
wird von biblischen und 
künstlerischen Impulsen 
durchdrungen sein. Bitte 
bringen Sie Ihre Acrylfar-
ben (bei weiß mind. 200 g) 
und sonstige Malutensili-
en mit. Stelen können im 
„Schloss“ erworben wer-
den.

Sa. 6. Mai 2017 von 9-17 
Uhr
Leitung: Jutta Scherle und 
Gerda Schaller
Leistung: Brezelfrüh-
stück, Mittagessen, Nach-
mittagskaffee, Programm
TN: Jder, der Freude hat 
sein Leben bunt zu gestal-
ten. Malkenntnisse müssen 
nicht vorhanden sein.
Kosten: 55€ pro Person
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Arbeitswochen im 
„Schloss Unteröwis-
heim“
In den Arbeitswochen wollen wir uns 
zum einem für die Erhaltung und Re-
novierung des „Schlosses“ Zeit nehmen 
und zum anderen die Umbauarbeiten 
fortführen. Dabei stehen die unter-
schiedlichsten Arbeiten an: Außenan-
lagen, Wände streichen, Gartenarbei-
ten, Renovierungsarbeiten in und am 
„Schloss“, Reinigungsarbeiten,  und 
vieles mehr. Unterschiedlichste Gaben 
können dabei eingesetzt werden.
Wir beginnen morgens jeweils um 
8 Uhr mit dem Morgenlob und werden 
den Arbeitstag mit einer Andacht gegen 
17 Uhr beenden.

Wer nur tageweise mithelfen kann, 
ist genauso herzlich willkommen. 
Das Lebenshausteam freut sich über 
jede Mithilfe!!! 

1. Arbeitswoche, Di, 01. – Sa. 05. Au-
gust 2017
2. Arbeitswoche, Mo, 07. – Fr. 11. Au-
gust 2017

Leistungen: Verpflegung, Übernach-
tung nach Absprache möglich

Viva la Musica

Ein ganz besonderer Musik-Workshop-
Tag im „Schloss“
Alle, die Musik nicht nur gerne hören, 
sondern selbst gerne spielen, sollten sich 
diesen Termin auf jeden Fall im Kalen-
der reservieren und sich gleich für die-
sen Musik-Workshop-Tag anmelden. 

Folgende Workshops stehen zur Aus-
wahl:
• Veeh-Harfen-Workshop für max. 

35 Teilnehmer (TN)unter der Lei-
tung von Linde Walch

• Instrumentalisten für max. 30 TN 
unter der Leitung von Marieluise 
Horsch

• Gesang für max. 30 TN unter der 
Leitung von Elisabeth Schäfer

Neben dem musikalischen Teil wird es 
bei den Mahlzeiten auch Zeit für Begeg-
nungen untereinander geben und am 
Vormittag werden wir noch gemeinsam 
eine Andacht feiern. 

Sa. 22. Juli 2017 von 9 - 17 Uhr
Leistungen: Brezelfrühstück, Mittag-
essen, Nachmittagskaffee, Musikwork-
shops
Kosten: 35€ pro Person
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Umbaumaßnahmen 
gehen weiter
Wir hoffen sehr und arbeiten hart dar-
an, dass wir in diesem Jahr mit unseren 
Umbauarbeiten und der Fertigstellung 
der Außenanlagen (neue Parkplätze vor 
dem „Schloss“ und Pflasterung des ge-
samten Innenhof) fertig werden.

Umbau alte Geschäftsstelle (GS) in 
Seminarräume
Zur Zeit wird in der alten GS schwer 
geschuftet. Wir sind sehr dankbar, dass 
uns ehrenamtliche Mitarbeiter dabei 
immer wieder unterstützen. Mit den 
neuen Seminarräumen möchten wir bis 
spätestens Mitte Mai fertig werden. Bis 

dahin ist noch sehr viel zu tun und wir 
freuen uns riesig über aktive Mithilfe! 
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In Zukunft werden uns dann 4 Semi-
narräume in der alten GS zur Verfü-
gung stehen. Die drei größeren Räume 
können mittels einer Schiebewand mit-
einander verbunden werden. 

Veränderungen in den Hauswirtschafts-
räumen und Einbau neuer Kühlzelle
Seit Ende Februar ist die Kühlzellener-
weiterung abgeschlossen. Nun stehen 
der Küche ein größerer Tiefkühlraum 
und eine neue Kühlzelle zur Verfü-
gung. Der neue Mitarbeiterraum ist be-
reits voll in Betrieb. Das Trockenlager 
ist mittlerweile auch umgebaut und es 
kann in den nächsten Wochen bezogen 
werden. Dann muss die Decke im Flur 
wieder geschlossen und ein paar Flie-
sen erneuert werden. Die Mitarbeiter in 
der Hauswirtschaft sind sehr dankbar, 
wenn die Veränderungen abgeschlossen 
sind und wieder ein reibungsloser Kü-
chenbetrieb stattfinden kann. 

Wie geht es weiter?
Im Frühjahr werden wir uns an die Pla-
nung des neuen Bistros machen (in der 
Hoffnung, dass wir es dieses Jahr noch 
umsetzen können) und im Sommer soll 
dann der Parkplatz vor dem „Schloss“ 
und der restliche Innenhof gepflastert 
werden.

Wir bitten um Unterstützung
Damit wir die letzte Wegstrecke des 
Umbaus noch schaffen können, würden 
wir uns sehr über ehrenamtliche Mit-

hilfe freuen. Es gibt viele unterschied-
liche Arbeiten, dass bestimmt für jeden 
etwas dabei ist. Wir freuen uns am Wo-
chenende genauso wie unter der Wo-
che über Unterstützung. Am besten mit 
Markus Peto direkt abstimmen - Tel. 
07251-9824630. 
Besonders dankbar sind wir in diesem 
Jahr über eine zusätzliche Bauspende. 
Wir hoffen und bitten, dass uns noch-
mals viele unter die Arme greifen und 
uns helfen.
Einen großen Gefallen kann man uns 
auch weiterhin mit einem zinslosen 
Darlehen tun. Wir hoffen, dass wir in 
diesem Jahr 100.000€ bekommen.

Herzlichen Dank und vergelt́ s Gott für 
alles Mittragen und für alle Fürbitte.
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1. Mai im „Schloss“

Ein lohnendes Ausflugsziel für die ganze  
Familie!
Wenn der Tag mit einem Gottesdienst 
startet, wenn der Grill auf Hochtou-
ren läuft, wenn die Fahrradfahrer im 
„Schlosshof“ Pause machen, wenn für 
viele Begegnungen Zeit ist, wenn es le-
ckeren Kuchen und Schloss-Eisbecher 
gibt, wenn ein großes Kommen und Ge-
hen und Wiedersehen herrscht - dann 
ist     1. Mai im „Schloss Unteröwis-
heim“. Wir beginnen gemeinsam um 11 
Uhr mit einem musikalischen Got-
tesdienst, mit dem Posaunenchor Un-
teröwisheim. Matthias Kerschbaum 
(Generalsekretär im CVJM Baden) 
wird die Predigt halten. Und bis 17:30 
Uhr gibt es ein buntes Programm mit 
tollen Angeboten. Egal ob kulinarisch 
bei leckerem Essen aus der Schlosskü-
che, spielerisch bei den Kinderangebo-
ten oder einfach gemütlich mit netten 
Menschen bei einer Tasse Kaffee - der 1. 
Mai im CVJM-Lebenshaus lohnt sich 
für die ganze Familie!

CVJM-Schloss-Tag 2017

So, 25. Juni 2017 ein tiefgehender, er-
lebnisreicher, vielfältiger, ermutigender  
CVJM-Schloss-Tag
tiefgehend - Mit einem Referat von 
Karsten Hüttmann, (Leiter des Refe-
rats missionarisch- programmatische 
Arbeit im CVJM Deutschland und 
Vorsitzender von Christival), wird der 
Tag um 11 Uhr beginnen.

erlebnisreich - Ein bunter Markplatz 
im „Schlosshof“ lädt Kinder und Er-
wachsene ein zu stöbern, sich zu begeg-
nen und sich kulinarisch verwöhnen zu 
lassen.

vielfältig - Neben Informationen über 
das breite Angebot des CVJM Baden 
und der CVJM-Lebenshaus-Arbeit gibt 
es vielfältige Möglichkeiten, neue Pro-
jekte und Initiativen kennenzulernen. 
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ermutigend - Ein fröhlicher Gottes-
dienst wird uns für den Alltag und den 
Dienst in der CVJM-Arbeit ermutigen. 
Der Gottesdienst, und mit ihm auch 
der Schloss-Tag, endet um 17:30 Uhr.

Den ganzen Tag über gibt es ein span-
nendes Kinderprogramm für verschie-
dene Altersgruppen.

Herzliche Einladung an alle CVJMer 
und Freunde der CVJM-Lebenhaus-
Arbeit zu diesem besonderen CVJM-
Schloss-Tag am 25. Juni 2017.

Kreativ-Vormittag

Termine bis Sommer 2017 
• Mi, 22.03.2017
• Mi, 26.04.2017
• Mi, 19.07.2017

Der Vormittag beginnt um 9 Uhr mit 
einem Brezelvesper und einer Kurzan-
dacht und endet gegen 12:15 Uhr. 
Anmeldung unter Tel. 07251/9824620  
erwünscht!

Jutta Scherle, Beate Engel 
und Annette Thome

Kinder stärken durch 
die (Groß-) Eltern-
Kind-Massage
Durch die Streichmassage „Berührung 
mit Respekt“ lernt ein Kind sich besser 
abzugrenzen, wird selbstbewusster und 
ruhiger. Dabei wird auch die geistige, 
soziale und sensorische Entwicklung 
angeregt.

Termin: Mi., 12.04.17 10 - 12 Uhr
Ort:       CVJM-Lebenshaus 
     „Schloss Unteröwisheim“
Kosten:    15 € (für einen Erwachsenen 
und ein Kind)
Leistung: Handpeeling, Massageunter-
lagen, Öl, Erlernen von Massagen
Leitung:  Jutta Scherle u. Luise Leibold
Weitere Infos unter 07251-9824620 oder 
im Jahresprogramm 2017.

ALTGOLD-SAMMLUnG
In diesem Jahr möchten wir unsere Altgoldaktion 
fortsetzen. Wir freuen uns sehr über jegliches Alt-
Gold oder Alt-Silber über alte Uhren oder Schmuck. 
Es unterstützt  die  CVJM-Lebenshausarbeit sehr.

Vielen herzlichen Dank!
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Das heißt:
• Duftender Kaffee
• Selbstgebackene Kuchen & Torten
• Wertvolle Tipps & Tricks
• Frische Inspirationen
• Originelle Deko-Ideen
• Selber kreativ sein
• Nette Menschen treffen
• Entspannung erfahren
• Den Alltag unterbrechen
• Abwechslungsreiches Programm

mittwochs, 14.30 - 17.15 Uhr
CVJM - Lebenshaus 
„Schloss Unteröwisheim“

Gruppen (Frauenkreise, Kirchengemeinden, 
CVJM - Vereine, ...) dürfen sehr gerne beim 
Eventcafe teilnehmen. Wir bitten dafür je-
doch um eine Voranmeldung.

29.03.17 „Türkische Spezialitäten“
 Bulgursalat, Linsensalat, ...
 mit Nazile Acikkol

05.04.17 „Alte Hausmittel aus der 
 Natur - neu entdeckt“
 mit Kräuterfrau Susanne Koch

26.04.17 „Lieder und Geschichten“
 zum Mitsingen und Zuhören
 mit Marieluise Horsch

03.05.17 „Märchenhaftes Puppenspiel 
 Teil II“
 mit Sabine Willmert

10.05.17 „Bibel neu erzählt“
 mit Klaus und Lucie 
 (Bauchredner)

17.05.17 „Von mir für dich!“
 Kreative Kleinigkeiten herstellen
 zum Dekorieren u. Verschenken
 mit Daniela Stähle

24.05.17 „Geh aus mein Herz“
 Ein Streifzug durch den Frühling
 in den Sommer
 mit Ute Arbogast und Anja Kurz

31.05.17 „Vielseitig, schmackhaft und 
 gesund“
 Kurzweiliges zur Verwendung 
 und zum Wert regionaler 
 Speiseöle
 mit Jürgen Krauth, Ölmühle 
 Illingen

21.06.17 „Nicht müde werden ...“
 Texte und Poesie zu Glaube, 
 Hoffnung und Liebe
 mit Hanni Schneider und Sybille 
 Stegmaier (therap. Seelsorgerinnen)

05.07.17 „Spezialitäten von Sieben-
 bürger Sachsen“
 Strudel, Hanklich und Co.
 mit Maria Rieth
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Die „Lebenshaus-Truhe“

Öffnungszeiten
Dienstag bis Samstag

9.00 – 12.00 Uhr

• Osterdeko

• Holzartikel aus eigener Herstellung

• Lebenshaus-T-Shirt

• und natürlich Schlossmüsli, Wein, 

Schmuck, Antikes, ... 

Dienstag bis Freitag         
14.00 – 16.00 Uhr

„Hier finde ich wunderschöne Geschenke.“

„Wenn ich was Kleines zum Mitbringen suche...  
- das gibts in der Lebenshaus-Truhe immer.“

„Schlossmüsli? Bei uns ein absolutes 
Muss auf dem Frühstückstisch“
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Kartoffelküchle mit Quark

Zutaten für 24 Stück
1 kg Kartoffeln
160 g Mehl
100 g Quark
2 Eier
Kräutersalz
Pfeffer
Muskat
130 g Käse, gerieben
1 Bund Petersilie, gehackt

Zubereitung:
Die Kartoffeln kochen, schälen und durch den Spätzledrücker drücken.
Die anderen Zutaten zu den Kartoffeln geben. Aus dem Teig mit nassen Händen 
flache kleine Küchle formen und in heißem Öl in einer Pfanne ausbacken.

Diese Küchle können als Beilag oder mit Salat, Kräuterquark (im Frühling mit 
Kresse) und Gemüsesticks als Abendessen gegessen werden.

Guten Appetit wünscht Franziska Lehmann

(Dieses Rezept stammt aus unserem Schlosskochbuch welches in der Truhe erhält-
lich ist und viele weitere leckere Rezepte enthält.)

Spenden 2017
In den ersten beiden Mona-
ten sind uns schon 15.636 € 
an Spenden für unsere Ar-
beit anvertraut worden.

Vielen Dank, dass Sie da-
mit unsere inhaltliche Ar-
beit im Lebenshaus ermög-
lichen!
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Kontakt

C VJM-LEBEnSHAUS
„Schloss Unteröwisheim“
Mühlweg 10 | 76703 Kraichtal
Tel.: 0 72 51 - 9 82 46 20
Fax: 0 72 51 - 9 82 46 29
E-mail: lebenshaus@cvjmbaden.de
Internet: www.cvjmbaden.de
 www.schloss-unteroewisheim.de

Spendenkonto
Evangelische Bank eG
IBAN: DE42 5206 0410 0005 0105 60
BIC: GENODEF1EK1
Spende LH

Mitwirkung
Gestaltung: Georg Rühle & Kai Günther
Fotos:  Georg Rühle & Kai Günther
Redaktion: Georg Rühle & Kai Günther

Die Lebenshauspost erscheint viermal im
Jahr und wird auf Wunsch kostenlos versandt.

Termine | impressum

April 2017
05. Event-Café
09.-11. Mitarbeiter Klausur
12. Großeltern-Kind-Massage
12. Event-Café
13.-17. Ostertage
20.-23. BISS - Jugendmitarbeiterschulung
26. Kreativ-Vormittag
26. Event-Café
28.-30. Ethisch-theologisches Wochenende

MAi 2017
01. 01. Mai im „Schloss“
03. Event-Café
06. Stelen - Maltag
10. Event-Café
17. Event-Café
24. Event-Café
31. Kreativ-Vormittag und Event-Café

Juni 2017
01.-07. Betriebsferien
14, Event-Café
25. CVJM-Schlosstag
28. Kreativ-Vormittag und Event-Café

März 2017
19. Café Lebenshaus 
19. LeGo  „Hat Gott einen Plan für mich?“
20.-25. JESUSHOUSE Livestream mit Kai Günther
22. Kreativ-Vormittag
22. Event-Café 
27.-01. JESUSHOUSE in Hornberg mit Kai Günther
29. Event-Café
30. Männervesper (ausgebucht)



Open-Air-Konzerte im Schlosshof

30. Juli - 2Flügel

28. Juli - Albert Frey 29. Juli -  Modern Church Band

Konzertbeginn 20 Uhr
Schloss-Bistro ab 18 Uhr geöffnet

Eintritt: je 15 €
mit CVJM-Card 13 €, Schüler 12 €

Benefizkonzert - unterstützt durch
RotaryClub Bruchsal-Schönborn

Jetzt Karten sichern! Auch eine sehr gute Geschenkidee. 
Vorverkauf telefonisch und per Email möglich.


